
Reichert s
Juwelier-Geschäft, !

Valley Haus Block. <

Reiche Au«wahl von goldenen und silbernen >
Uhren, Wanduhren. Silberwaaren. Ringe ,
«rochen, «orstccknadeln. und

einschlagenden Waaren.
Reparaturen von Taschen- und Wand- I

uhren. Schmucksachen etc. werden besser und l
pünktlicher besorgt, al« sonstwo in der Stadt, l

Engen Schimpfs,

Praktischer Uhrmacher,

317 Lackawanna Avenue.

Hat stet« einen hübschen Vorrath von Wand-
und Taschenuhren, Uhrenkelten. Busennadeln,
Ringen, Geschmeide verschiedener Art u. s> w.,
und bedient Kunden reell und pünktlich.

Reparaturen an Wand- und Taschenuhren,
Geschmeide jeder «rt, und alle in mein Fach
einschlagenden Verrichtungen.

Werthvolles Eigenthum
zu verkaufen.

der Hinterlassenschaft der »erst. Eatharine
Schadt augehörend. Dasselbe besteht aus
den folgenden Strichen!

2 Lot« an Martonstraße, zwischen Wyoming

und Washington, 40 bei 162 Fuß zur Alle,,
l Lot an Marionstraße. 32 bei 162 Fuß.
I Lot an Wyoming Ave., ätl bei 202 Fuß.
7 Lot« an Adam« Ave., jede 40 bei 162 Fuß.
Die Wohnhäuser No. 14»9 und 14lt San-

derson Avenue, in gutem Zustande, mit Lot«
je 46 bei 232 Fuß.

Hau« und Lot No. 4loOlivestraße, zwischen
Wyoming und Washington.

Obige« Eigenthum wird unter günstigen Be-

Eha«. Tropp. Er»kut-r,
415 N. Washington Ave.

Doppelbüchse,? Centralfeuer, mit
Golddeschlägen, EaXber No. 16, deutsche« Fa-
brikat, dillig zu verkaufen. Kauflustige melden

sich in dieser Office.

Verlangt.
Ein saubere« junges Mädcheirfür allgemeine

Hau«°rdeit. Nachzufragen 1214 Vinestraße.

An Alle, die es angeht.
lahren der Avenue,

Scranton. Pa., wohnhaften loh. Hein-
r i

hin, Zahlung erfolgen wird.
John W, Theifen,

. 171S-I7IS BI»ke Straße.
Denver. Col.

Denver. Tol., 4, Nov. 1891. 46, S

Portraits
?in Crayon und Oel?-

werden in künstlerischer Weise zu niedrigsten

preisen in dem Atelier de« Herrn Maaß, 32

Deutsche Briesliste.
M. S. Aucher. E. E. Ballinger,
Louis Kobn, W. H. Mendel,
Hannah Lsbach, Josef Schaffenigger,
Eharles R. Teller, Joseph Winter.

Stadtratb.
Der Common Council hatte am

Abend des 17. Nov. eine vertagte Sitz-
ung.

Moir berichtete namens des Bau Co-
mites, daß der Stadtanwalt sich eine
Woche Zeit ausbedungen habe, um seine
Ansicht über die Vergütung des Archi-
tekten am Munizipalgebäude auszu-
arbeiten.

Das Straßen und Brücken Comite
berichtete günstig über eine Verordnung
sür eine eiserne Brücke an Ost Market-
straße. Dieselbe passirte sofort erste und
zweite Lesung, denn die Träger sind
nahezu fertig für daS Eisenwerk.

Die People'S Straßenbahn Co. er-
klärte sich bereit, ihr Geleise an Pitts-
ton Avenue niedriger zu legen, hielt es
aber sür vortheilhafter, wenn die Straße
erst vollständig nivellirt würde; und sie
empfahl, daß der Straßenkommissär da-
mit sofort beginne.

Nach längerer Debatte wurden Brist-
ley, Miller und Barnard als Comite
ernannt, um zu sehen, was in Betreff
des W. T. Smith Grubenfächers in der
14. Ward gethan werden kann, dessen

Staubabsonderungen ein Gemeinscha-
den geworden seien.

Erste und zweite Lesungen paffirten
folgende Verordnungen: Daß die Staf-
ford Meadow Brook, zwischen Pittston
Avenue und dem Lackawanna Fluß, zu
einem öffentlichen Sewer erklärt werde ;

zur Erhöhung der öffentlichen Schuld
zum Zweck des Brückenbaues; Aufgeben
eines Theiles von Gordon Straße; zum
Bau eines Steinculverts über Meadow
Brook.

Die Verordnung zur Pflasterung vor
den St. Peter's. St. Luke's und Grace
Reformed Kirchen an Wyoming Avenue
passirte endgültig.

Mehrere Select Council Resolutionen
paffirten dann auch hier.

Der Select Council tagte am
Donnerstag Abend in regelmäßiger
Sitzung, bei welcher vierzehn Mitglieder
anwesend waren.

Der May»r sandte eine längere Zu-
schrift in Betreff des schon vor vielen
Monaten abgesetzten Polizisten Anthony
Walsh ein und ernannte an dessen
Stelle Patrick F. Murray von der 7.
Ward. Ferner ernannte er an Stelle
von Wm. H. Peppard, welcher resig-
nirte, John I. Johler als Patrolmann;
und an Stelle deS gleichfalls ausgetre«
nen Leopold Aearing den Italiener
Viktor W. Sartor.

Staatsmann Corby war sofort auf
den Beinen, um sein Licht leuchten zu
lassen, ward aber zur Ordnung gerufen.
Auch Vaughan machte den Einwand, er
habe gehört, einer der vom Mayor als

Polizist Ernannten sei kein Bürger, und
der ander« könne weder lesen noch schrei-
ben. Man antwortete ihm, e« sei Sache
des Polizei Comites, sich darnach zu er-
kundigen ; diesem wurden dann auch die
Ernennungen zugewiesen.

In einer weiteren Zuschrift verlangte
der Mayor die Fortsetzung der gegen
gewisse Polizisten angeordneten Unter-
suchung ; die Anschuldigungen seien von
einem hiesigen Blatte erhoben, eine Un-
tersuchung angeordnet, aber durch die
Schuld des Stadtrathes fallen gelassen
worden. Auf Antrag von Dale wurde
die Zuschrift angenommen und ein-
getragen.

Folgende Empfehlungen des Straßen
und Brücken Comites wurden geneh-
migt : Daß die Grundbbesitzer an der
Wymbs Alley pflastern dürfen ; für den
Ankauf eines Grundstückes an Myrtle
Straße, angrenzend an Washington
Avenue; für eine Nivellirungslinie an
Moir Alley.

Genehmigt wurde das Gesuch der
Monsey Avenue Grundbesitzer, in dem
neunten Distrikt einen Zweigsewer legen
zu dürfen.

Eine Menge Steuererlassungen wur-
den einberichtet und genehmigt.

Stadtgeometer Blewitt legte einen
revidirten Kostenüberschlag für eine
gußeiserne Brücke über Leggett's Creek
«n der 3. Ward vor, welcher die Kosten
der Stützmauern um KSS7 erhöht.

Resolutionen wurden genehmigt, wel-
che den Grundbesitzern an Palm und
Fig Straßen erlauben, Gossen und
Rinnsteine anzubringen.

Vlu« dem oberen Thale.

Der alte, seit vier Jahren nicht
mehr benutzte Del. <k H. Brecher No. 1
in Jermyn wurde während des Sturmes
am Montag Nachmittag umgeweht.

Polizeichef Gordon ist an Stelle
deS verst. Julius F. Kinback zum Al«
dermann der 3. Ward ernannt worden.

Jefferson Simonds wurde wäh-
rend der Arbeit in einer der hiesigen
Gruben am Donnerstag durch Pulver
schwer verbrannt.

Die Arbeiter der Midland und
Wilson Creek Kohlenwerke steuerten
letzte Woche Sl6B 8S zum Hospitalfond
bei.

Das November-Lüfterl, welches
am Montag Nachmittag kurz« Zeit
wehte, hat zum Glück trotz seiner Hes-
tigkeit.keinen großen Schaden sn Eigen-
thum gethan.

Herr Gustav Kinback und Frl.
" Emma Tolly, beide von hier, wurden am
i Mittwoch Abend durch Rev. I. C.
> Schmidt von der ersten Baptistenkirche
' als Ehepaar eingesegnet.

John Säger, früher Vormann in
den D. <d H. Werkstätten dahier, wurde
kürzlich bei einem Zusammenstoß an der
Kansas City, St. Joseph und Council
Bluffs Eisenbahn getödtet.

In der Clinton Grube zu Forest
City ward dem 19 Jahre alten Thomas
McAvoy am Donnerstag durch ein fal-

' lendes Kohlenstück das linke Bein zer-
schmettert.

Dem Martin Ewig wurde am

Mittwoch in dem Nordwest Kohlenwerk
der linke Fuß durch ein darauf fallendes
Kohlenstück zerschmettert und der Ver-
wundete nach dem Scranton Hospital
gebracht.

Der Germania Gesangverein wird
am Abend des Danksagungstages seinen
Freunden in der Keystone Halle einen
offiziellen Empfang bereiten, dem man
in Anbetracht der wohlverdienten Repu-
tation des Vereins zur angenehmen Un-
terhaltung seiner Gäste mit großer
Spannung entgegen sieht. Gesangs-
vorträge werden mit Musik abwechseln
und zur Befriedigung deS inneren Men-
schen sind alle Vorkehrungen ebenfalls
bestens getroffen.

Edmund «. Bartl, C. E E. M.,

ment der D, L. >d W. R. R.

hat sich jetzt permanent etablirt im Zim-
mer No. 33 und 34 des Burr Gebäu-
des, Washington Avenue, und steht zu
Diensten aller derjenigen, welche eines
erprobten und tüchtigen Architekten und
VermesserS bedürftig sind.

Kohlenoperatoren und Ändere, welche
mit der Produktion von Kohlen und
deren Herstellung für den Markt be-
schäftigt sind, werden es zu ihrem gro-
ben Vortheile finden, wenn sie ihn bei
dem Entwurf und der Construktion von
Kohlenbrechern und anderen Gebäuden
zu Rathe ziehen; wie auch in Bezug
auf Vermessungen über und unter dem
Grunde. Herrn Bartl's lange und
praktische Bekanntschaft mit gerade die-
ser besonderen Branche während seiner
Anstellung in der Office der D. L> <k
W. Co. setzt ihn in den Stand, völlige
Zufriedenheit bei mäßigen Gebühren zu
geben. Pläne für Gebäude jeder Gat-
tung bestens entworfen. Seine instru-
mentale Ausstattung übertrifft alle ähn-
lichen Geschäfte in dieser Stadt und
wird kaum übertroffen in diesem Staate.
Ich gebe allen Arbeiten meine persön-
liche Aussicht und vertraue sie nicht
Anderen an. Um einen Besuch wird
freundlichst gebeten. 46,4

DeS Ansiedler» auserkorener
Freund.

Bergbau obliegende Emigrant lernt bald, wrnn
er e« nicht schon weiß, daß da« Bitter« der ein-
zig sichere Schuß gegen Mularia und die^Ma-
Trinkwasser« und der veränderten Kos? au«ge-
setzt ist. Folglich schätzt er diese« unvergleich.

doch, daß es unter allen Umständen unschädlich
ist und daß er sich inallen Fallen leiblicher An»
fechtung getrost auf dasselbe «erlassen kann.

Hasenpfeffer
jeden Donnerstag während der Saison

'
- in

Zenke's Restaurant.

Conzert und Ball.
Hyde Park Männerchor»

In der Turnhalle,
Danksagungs-Aliend, 25. Novbr.

Eintritt, S 0 EentS.
Es wird auch ein Tontest zwischen zwei Da-

men für eine goldene Uhr und einer zwischen
zwei Herren für eine Meerschaum Pfeife statt-
finden. Das Publikum ist freundlichst einge-
laden. Da« Tomite.

Theodor V. Koneenh,
Friseur und Perrückenmacher,

318 Lackawanna Avenue.

wundervollen

berühmten Monte Christo
Verschönerung» -Präparate.

?Eugenia'« Geheimniß der Schönheit" ist
keine Färbender Bleiche, und die Haut

eben erblühte^Rose; Preiset M und k 1.5».

schönern den Teint, Preis Zubehör.

hübschestei/titianischen Roth, geruchlo«. au«-

posttiv Flecken und Sominersvrossen z kl und
tz2. ?Mama Dura" ist der einzige Falienver-
tiiger, den Aerzte tzl^?Ru«ma^

Ztonecny'S
"Sllsleion au« natürlichem Haare

Zang S 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

12t Penn Avenue.
Fabrikanten von

Trauben-Soda. Birch-Bier. Sodawasser, Sar-
saparilla, Selters-Wasser, Belfast Einger

Ale, Trab Apple Eider.

liefert? No. 592.

Musikalien - Handlung.
von Eugen Schimpfs,

Lnlkawanna Avenue.

»ntyer»

Uhrmacher und Juwelier,

IV7 Wyoming Avenue.

Derselbe hat eine äußerst reichhaltige und
feine Auswahl von

Goldenen nnd silbernen Uhren,
Ringe und Veschmeide,

Silberwaaren teder Art,

Wanduhren, etc., etc.

Goldene Uhren von ß 16 aufwärts.
Alle Waaren sind erster Klasse und Preise so

niedrig, als irgendwo inder Stadt. Eine 26-

unaiu Gute.
Reparaturen jede» Art werden pünkt-

lich und besten« besorgt.

Hotel-Uebernahme.

No. 323 Penn Avenue,

Mew Geschäft al« Schieferdecker führ«

M. Aetdler'S
Deutscheßäekerei

117 Franklin Av»,

M^Z.«. Duckw-rth.
MM Architekt.

Office im Coal Exchange Gebäude,

das ?Wochenblatt"?es
enthält all« Nachrichten?nur tzZ.OV.

Hütet
euch vor Schwindlern,

s« Prozent weniger als An-
fertigungSkosten

in

222 Lackawanna Ave.,
Scranton, Pa.

Wünscht da« Publikum einen Dollar« werth
Aleider sür s<> Sent« zu kauft», so wird dieser
Verkauf fortgesetzt, bis der lo-

»- schwarze Eheviot Änzüge Pii M, werth
PN ! Worstcd Anzüge Hli.lXl; feine Ueberröcke
53 M, werth jiö.M>, Ainder-Ueberröcke von V9

Aniüge 7/21«, ,50; 20

Während Be.kauf« wird der

Uhr Abend« offen sein
Kommt und «ermißt nicht den Platz,

W Lackawanna Avenue,

New York. Ontario S- Western
Eisenbahn Co.

In Araft SV. Sept. IBSI.

schni Stationen um 7.00, S IK°
Morgen«. I2<X> Uhr Mittag», 3,Z2. S.VO,
ö 25 und Il.vo Uhr Nachmittag«.

Für Foreft Tu? S IS. tl.lv Uhr Morgen«,
und 8.22 Uhr Nachmittag«.

Für Hancock 11.10 Uhr Morg'N« und S.Z2
Uhr Nachmittag»

111 V Uhr Morgen».
Züge treffen ein von Carbondale und Zivi

schen-Ktationen um 7.ZV, S SS, N 00 Uhr
Morgen» 147 4,1« L,SS Uhr Nachm, und
7 IS 10.00 Uhr Nachm.

Treffen ein von Korest Tity ll00 Uhr Mor-
gen». 4,1 S Uhr Nachm.

Treffen ein von Hancock 11.00 Uhr Mor
gen». 4 IS Uhr Rachin.

Treffen ein von Hancock. New vork, Utica.
Oiwego und alle» Punkten und West 4.1 S
Uhr «bend«. M . S,. barr ,

Div Paff. «gent. Scranton

Tha», P. Weiche!. John il. Weichet.

tveichel's Holel.
Gebrüder Weiche!, - Eigenthümer

Nachfolger von Philip Weichet.

Die feinsten Weine. Liquöre, kigarreu. ic.

«lle Bequemlichkeiten sür Reisende.

N 0. 23S Penn Avenue»

An Schwindsüchtige.

ein einfache» geheilt wurdet wünscht
all' seinen Mitlzidenden die Methode der Heil-
ung bekannt zu machen. Er wird Allen, die
e« wünschen, tostensrei eine Abschrift de» Re-
zepte« senden welche» eine sichere Heilung für
Schwindsucht, ilsthma. Katarrh.
Br 0 nchiti» und alle Hal»- und Lungen-
Affektionen i» Er hofft, daß alle Leidenden
sein Mittel Probiren, welche« unschätzbar ist.

Re». Edward A. Wilson,

Anerkannt
beste englische Grammatik

für Deutsche.
Im Berlage »0« Schäfer it Koradt,

Südwest ticke der vierten Straße,

Zohn L. Appleton'S
Neue praktische Methode, die englische

Sprache in kurzer Zeit lesen, schrei-
ben und sprechen zu lernen.

MitAngabc der englischen Aussprache und
Betonung. bSS Seiten. Z2ste Auflage.

In Halbfranz gebunden, tI.SV.

vortreffliche ist al«^da«

Schäfer Lk «oradi,
ZS.Zm Philadelphia, Pa.

"Die Office"
George Kinback,

Iva Wyoming Aven»e.

rend der Saison.
Um geneigte Kundschaft ersucht ergebenst

George Kinback,

Fritz Düre s
u»t 0 u

Restauration <K Salon,
313 Lackawanna Avenue.

Stadt und County.

»s- Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 630 Lacka. Ave.

Herr Viktor Koch feierte am Sam-
stag Abend seinen Soften Geburtstag.

?I. H. Vander Veer ist wieder
zum Manager der Scranton Straßen-
bahn erwählt worden.

Die D. L. <k W. Co. läßt in
Buffalo eine große Anzahl Boxkarren
anfertigen.

Porzellanhändler Eugen Kleberg
hat sich einen niedlichen Geschäftswagen
anfertigen lassen.

Myron Kasson, der jetzige Deputy
Prothonotar, wird auch unter Clarence
E. Pryor in der gleichen Eigenschaft
fungieren.

Herr Maler I. P. Hoegen ist am

Mittwoch Nacht mit seinem Kinde und
in Begleitung einer Schwester aus
Deutschland zurückgekehrt.

Eine Frau Thomas Bolton, deren
Hauptquartier in Raymond Alley war,
starb am Samstag an den Folgen allzu
starken Trinkens.

Der Zustand des Herrn John
Zeidler hat sich in den letzten Tagen so
zum Bösen gewandelt, daß man das
schlimmste fürchten muß.

Infolge der Verletzung von John
T. Richards ist Chas. W. Günster zum
Assistent Cassirer der Merchants <d
Mechanics Bank erwählt worden.

»S. Milwaukee und M. Robinson
Bier an Zapf; kalte und warme Spei-
sen zu jeder Tageszeit. John Loh-
mann, 219 Lackawanna Avenue.

In dem aus Wackensteinen gebau-
ten Hause des Thomas Jones an Adams
Avenue und New A»rk Straße entstand
Sonntag Abend 9 Uhr ein Feuer, das
mit leichter Mühe gelöscht wurde.

, Herr A. Conrad kehrte am Freitag
Abend von seiner europäischen Reise
hierher zurück. Er ist entzückt von der
Tour und erfreut sich der besten Ge-
sundheit.

Herr Christ Lange, Frau und
Kind schifften sich am Samstag in Ant-
werpen für die Heimreise ein und können
daher in einer Woche von heute zurück
erwartet werden.

Der Feuerlärm am Mittwoch
Nachmittag wurde veranlaßt durch einen
Fehler in dem Heizapparat des neuen
I. Merkes Gebäudes in Providence.
Kein Schaden.

Schwer verletzt wurde am Mon-
tag Dominick Gillespie in der Leggett's
Creek Zeche; er glaubte, daß ein ent-
zündeter Sprengschuß versagt hätte und
als er zum Bohrloche ging, um nachzu-
zusehen, erfolgte die Explosion.

Die Gefammtproduktion von An-
thracits Kohle für die ersten zehn Mo-
nate dieses Jahres war 32,732,807.16
Tonnen, oder eine Zunahme von 3,-
444.328 03 Tonnen gegen die gleiche
Frist im Vorjahre.

Herr John Geo. Bodenschatz, Le-
mont, Jlls>, sagt; In hiesiger Gegend
sind Dr. August König's Hamburger
Familien-Medizinen allgemein beliebt
und werden von sehr vielen Farmern
gebraucht.

Redakteur Claude G. Whetstone
ist von der von Booze gegen ihn erhobe-
nen Anklage der Verleumdung durch
die Geschworenen von Schuylkill County
freigesprochen, aber in die Hälfte der
Kosten verurtheilt worden.

Der Equitableßauverein erwählte
am Samstag Abend folgende Beamte:
Präsident, Wm. C. Conwell; Vize
Präsident, Peter Kelly ; Schatzmeister,
A. I. Casey ; Sekretär, M. H. Griffin.
Direktoren: ChaS. Tropp, John Hawks
und George R. Suydam.

Herr Mosely traf am Sonntag
Abend mit sieben erfahrenen Arbeitern
aus England ein, welche die Maschine-
rie für die neue Spitzenfabrik placiren
werden. Eine gründliche Untersuchung
des Fabrikgebäudes am Montag fiel zur
vollsten Zufriedenheit aus.

IS' Gurken in Senf, Lkov ckov,
süße Gurken, sämmtlich beim Maß, Ho-
nig in Waben und flüssig, Buchweizen-
mehl, Häringe, Sardinen, eingemachte
Früchte, alle Käsesorten; ferner eine
vollständige Auswahl von Bürsten und
Korbwaaren. F. I. Widmayer.

Im zweiten Stockwerke des Ge-
bäudes No. 17 Lackawanna Avenue
brach am Freitag Vormittag II Uhr
ein Feuer aus, daS spielende Kinder
wahrscheinlich veranlaßt hatten. Mit
einigen Eimern Wasser wurden die
Flammen gedämpft.

DaS der Vollendung entgegen
gehende Albright Memorial Gebäude
wird mit einer Bibliothek von etwa
14.000 Bänden eröffnet werden können.
Weitere Werke werden angeschafft, so

rasch als die dafür nöthigen Fonds von
den Bürgern gezeichnet werden.

Der neue elektrische Bahnwagen
zwischen dem Valley Haus und Quincy
Avenue (Moses Taylor Hospital) macht
die Fahrt in sechs Minuten und drei
Fahrten in der Stunde. Nach Erricht-
ung des neuen Kabels werden auch die
Green Ridge und Providence Wagen
ihre Geschwindigkeit verdoppeln.

Im Alter von 47 Jahren und 6
Monaten verschied am Freitag Morgen
C. L. Brigg«, der bekannte Gehülfe
von Exscheriff Lewis. Der Verstorbene
machte den Bürgerkrieg mit und verhei-

rathete sich am 16. Okt. 1867 mit Frl.
Clementine H. Schadt von New Jork.
Die Leiche wurde am Montag in Fac-
toryville beigesetzt.

Wm. Grauman. schon jahrelang
Sekretär einer jüdischen Gesellschaft, ist
auf schlüpfrige Wege gerathen und von
den Grobgeschworenen wegen Fälschung
in Anklagezustand versetzt worden.
Seine krummen Manipulationen erstre»
cken sich auf einen Zeitraum von mehre-
ren Jahren.

Frau Lobeck, die Gattin de« frü-
heren wohlbekannten hiesigen Apothe-

kers, starb am vorigen Donnerstag in
Bella Sylva, Wyoming Co., Pa., und
wurde am Dienstag in Dushore be-
erdigt.

Frank D. Collins, ehemals Dist-
riktanwalt, Staatssenator und Con-
greßmann, starb am Samstag Vormit-
tag im Lackawanna Hospital im Alter
von etwa 48 Jahren. Er lebte in den
letzten Jahren ziemlich unregelmäßig
und eine totale nervöse Zerrüttung sei-
nes Systems war die Folge.

Der Jugendverein von der M. E.
Kirche in Süd Scranton wird mit dem
Jugendverein der M. E. Kirche. AdamS
Avenue und Vine Straße Ecke, am
Danksagungstag Mittag eine vereinigte
gesellige Versammlung haben. Abends
7.30 Uhr werden beide Gemeinden ei-
nen gemeinsamen Dankgottesdienst in
Herrn Pastor Haußer's Kirche haben.

Das Wohnhaus von E. P. Hoff-
mann, No. 844 Madison Avenue, wurde
in der Nacht von Mittwoch auf Donner-
stag von Dieben besucht, welche aus
Hoffmann'S Taschen SB3 stahlen. Alle
Anzeichen deuten darauf hin, daß die
Familie chlorosormirt wurde, denn die
Mitglieder waren den ganzen Tag über
krank.

Brown'S Bee Hiveist jetzt wie-
der eröffnet und mit einem immensen
Vorrath von Putzwaaren, Cloaks, Pelz-
waaren, Seal Saques für Damen,
welche unterm Fabrikationspreise ver-
kauft werden, Garderobeartikeln u. f.
w. versehen. General - Agentur für
Dr. Jäger'S fanitärische wollene An-
züge. Herbst- und Winterwaaren in
allen Branchen in

Brown's Bee Hive.
Diesen Donnerstag ist Danksag-

ungstag und wenn auch nicht Alles nach
Wunsch gehen sollte, so werden doch die
meisten der Leser für irgend etwas zu
danken Ursache haben. Gerade Heuer
haben wir vor allem Veranlassung zur
Dankbarkeit für die reiche Ernte und
daß wir verschont geblieben sind von
Krieg, Pestilenz und anderen Heimsuch-
ungen. Möge es Jedermann vergönnt
sein, das Danksagungsmahl bei guter
Gesundheit zu genießen.

Ob Mayor Fellows zu einem Sa-
lair von Kl6OO oder K2SOV berechtigt
ist, wird da« Gericht nächstens entschei-
den müssen. Die Verordnung zur Er-
höhung des Salairs des Mayors auf
?2SOO wurde am S. Dez. 1889 einge-
bracht, aber infolge des Schneckengan-
ges unserer städtischen Angelegenheiten
erst am 10. März 1890 passirt. Unter-
dessen war aber Herr Fellows zum Ma-
yor erwählt worden und manche sind der
Ansicht, daß er nur zum früheren Sa-
lair berechtigt sei, da ein Gesetz die Er-
höhung des SalairS eines Beamten
nach seiner Wahl verbietet.

Testamenlsregistrator Hopkins hat
nach genauer Prüfung der Thatsachen
das Testament der verst. James S.
Horton zugelassen. Dasselbe wurde
mündlich vor Zeugen, ohne Zwang und
Ueberredung abgegeben, während Hor-
ton zwar durch Krankheit sehr ge-
schwächt, aber noch im Vollbesitz seines
Verstandes war. Die Contestanten
konnten keinen Zeugen beibringen, daß
Horton je gesagt, er betrachte sein Kind
aus erster Ehe als erbberechtigt. Wer
die Verhältnisse kennt, welche zur Auf-
lösung der ersten Ehe von Horton führ-
ten, wird nur Genugthuung darüber
empfinden, daß die Kontestanten so
gründlich abgeblitzt sind.

Herr E. B. Sturzes und Andere
errichten gegenwärtig an dem Johnson
Culmberge einen Apparat, der dazu be-
stimmt ist, aus dem Kohlenabfall (Culm)
die kleinen Kohlenreste abzusondern und
für Brennzwecke verwendbar zu machen.
Man hat bereits seit Jahren verschie-
dene Methoden angewandt, um den
Culm nutzbar machen zu können; man
preßte ihn in Backsteinform und ver-
suchte auch. Staub und Kohlen durch
Wasser zu trennen; aber alle diese
Methoden waren entweder zu kostspielig
oder unpraktisch. Zu diesem neuesten
Verfahren scheint man größeres Ver-
trauen zu haben.

Die Dickson Companie tritt bei
Anfertigung von kolossalen Maschinen
immer mehr in den Vordergrund. Ge-
genwärtig hat sie sechs Torleß Dampf-
maschinen für die Broadway (N. A.)
Cabelbabn in der Arbeit, wovon zwei je
1000 Pferdekraft, die anderen vier je
1200 Pferdekraft haben ; die Schwung-
räder sind 24 Fuß im Durchmesser und
wiegen je SV Tonnen.?Ein für die
Dritte Avenue Cabelbahn bestimmtes
Rad (eine Trommel) ist ein wahres
Ungethüm und ragt 32 Fuß hoch in die
Luft; es wiegt die Kleinigkeit von 70
Tonnen und hat Einschnitte für 24
Drahtseil? von je 2j Zoll Dicke.?Für
die Edison elektrische BeleuchlunyS
Compagnie an 26. Straße, ebenfalls m
New Aork, ist eben eine Dampfmaschine
von 600 Pferdekraft vollendet worden,
die 130 Umdrehungen in der Minute
macht, IS Fuß hoch steht und einen
Raum von 10 bei 13 Fuß einnimmt.

Der Sturm am Montag Nach-
mittag, welcher über einen großen Theil
des Ostens, der Mittel» und Südstaaten
(auch Washington und Baltimore) da-
hin fegte, suchte auch unsere Stadt heim
und war besonders an Lackawanna und
Penn Avenues heftig. An letzterer
wurde die Blechbekleidung am Dach von
George Parton aufgerollt und in den
benachbarten Hof geworfen; auch zwei
Schornsteine am Hause von Wm. Sis-
senberger wurden weggeweht; die große
Uhr vor Freeman s wurde umgeweht
und rollte 40 Fuß weit; Schaukästen,
Schilde und Röhren, die nicht niet- und
nagelfest waren, wurden demolirt. An
den Dickson Werkstätten fiel ein großes
Fenster heraus und gerade neben einen
chorbeipassirenden, der um zwei Fuß
dem Tode entrann. Auf der Westseite
und in anderen erhöhten Lokalitäten
war die Zerstörung gleich groß; man
darf von Glück sagen, daß niemand
ernstlich verletzt wurde; nahe genug
ist'S manchem gegangen.

Frau Nellie Gravis, die über
Gould's Wagenwerkstätte an Linden-
straße wohnte, beging am Dienstag
Selbstmord, indem sie Gift nahm. Sie
ward zu der That durch Vernachlässig-
ung und Entbehrung getrieben.

In der Sitzung der Schulbehörde
! am Montag Abend passirte ein Antrag
zur Anstellung von weiteren Lehrern an
Ab?ndschulen in No. 2, 12, 13, Ik, 17,
22, 23, 24 und 31. ?Auch wurden ein-
leitende Schritte für verschiedene Neu-
bauten gethan.

Herr August Vockroth und SohnKarl wurden am Montag Morgen aus
die Anklage verhaftet, Schieneneisen ge-
stohlen und verkauft zu haben. Die
Angeschuldigten stellen die Sache in
Abrede und sagen, sie hätten ihr Fuhr-
werk an einige Knaben vermiethe«, um
Schienen, die Jenen gegeben worden
waren, zu fahren. Sie wurden zu einer
Bürgschaftsleistung von je <6OO ange-
halten.

Herr A. C. Kynett, General-
Agent des Guaranty Bau» und Spar-
Vereins von MinneapoliS, Minn.. sür
diesen Staat, ist gegenwärtig in der
Stadt. Die Aktieninhaber werdep am
nächsten Montag. Abends S Uhr, in der
Liederkranz Halle eine Versammlung
zur Gründung eines Direktoriums ab-
halten, und Herr Geo. Wohl, Lokal-
Agent, ladet die Mitglieder und etwaige
Jnteressirte ein, zu erscheinen, indem
Herr Kynett am genannten Abend einen
ausführlichen Bericht abgeben wird.

Ein hübsches Geschenk für einen
Herrn ist eine Haarkette und deutsche
Frauen machen wir darauf aufmerksam,
daß solche in E. Schimpff's Juwelier-
laden in jeder Form angefertigt werden.

Eine hübsche Auswahl von musikali-
schen Instrumenten jeder Gattung zuniedrigsten Preisen. Die einzige deut-
sche Musikalienhandlung in der Stadt
ist in E. Schimpff's Juwelierladen.

Nippsachen, geschliffene Glaswaaren
und feinste Porzellansachen in reicher
Auswahl in Schimpff's Juwelierladen.

Während am Freitag Nachmittag
halb 3 Uhr der Preßmann Frank Beck
und ein Maschinist aus der Finch'schen
Fabrik, namens Fred. Strüning, mit
der Reparatur des Fahrstuhles nahe
dem vierten Stockwerke im ?Tribune"
Gebäude beschäftigt waren, stürzte der
Apparat mitsammt den beiden Män-
nern bis zum ersten Stockwerke hinab.
Die Männer wurden aus den Trüm-
mern des Fahrstuhles befreit und eine
Untersuchung ergab, daß sie keine Glie-
der gebrochen hatten; gehen werden sie
wohl eine Zeitlang nicht können, aber
sie sind froh, so leichten Kaufe« davon
gekommen zu sein.

Da« Tbal abwärt«.

Herr John Surber von Old Forge
verwerthet den reichlichen Segen an
Aepseln bestens und kauft große Men-
gen von Aepfel und Cider ein. Zu
diesem Behufe hält er sich oft wochen-lang in Wahne County auf und hat sein
Hauptquartier bei seinem Landsmanne
H. Füglein in Hollisterville, einem un-serer Abonnenten.

--Der um 6.41 von Avoca in Mi-
nooka fällige Passagierzug hielt am
Sonntag Abend sonderbarer Weise auf
der Brücke an letzterem Orte an; der
Slowacke Frank Hoozney stieg aus, ohne
dies zu bemerken, und stürzte zwischen
dem Gebälk durch und in den Fluß
hinab. Der Mann trug sehr schwere
innerliche Verletzungen davon.

Tahloroille. ?Der Bergmann Jakob
Ruff trug am Donnerstag in der Taylor
Grube eine schwere Rückenverletzung da-
von, indem ihn ein Stück Kohle traf,
während er einen Karren belud.

Ein Mann, der 40 Jahre Medizin praktizirt
hat. sollte Salz von Zucker unterscheiden kön-
nen ; lest, was er sagt.

Toledo. O-, Jan. w. <BB7.
Hrn. F. I. Ebene, L Eo.?Meine Herren!

?lch bin seit 4V Jahren meist in der allge-
meinen und inöchte

In Wahrheit der Ihrige
L. L. Gorsuch, M.D,

Office 2IS Slimmit Str.

I. Cheney ck To., Eigenth.. Toledo, O.
t»S- Verkauft von «pothekern, 75 Et«.

Vttt«ton.

Durch eine Gasexplosion in der
Butler Zeche trug am Montag David
Jenkins von Welsh Hill an Kopf und
Schultern vielfache Brandwunden da-
von.

Dem D. L. -k W. Bremser Joseph
Matterson von Lambert Straße wurde
am Samstag Abend ein Bein schwer
verletzt, indem eine Lokomotive ihn
überfuhr; er liegt gefährlich darnieder.

Thomas Anderson, wohlbekannt
im oberen Theile von PittSton, wurde
am Mittwoch Morgen todt in der klei»
nen Hütte neben dem Lehigh Valley
Geleise gefunden, die ihm und seiner
F»u jahrelang als Wohnung diente.
Die Frau starb vor einigen Monaten
und Anderson lebte seitdem allein; er
muß schon mehrere Tage zuvor gestor-
ben sein, da Ratten bereits seinen Kör-
per benagt hatten.

la ngt


